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Bekanntmachung
7. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7 „Schul- und Sportzentrum“ der 
Gemeinde Alpen; hier: Bekanntmachung über den Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB sowie die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Der Rat der Gemeinde Alpen hat in seiner 
Sitzung am 14.12.2010 beschlossen, die 7. 
verein-fachte Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 7 „Schul- und Sportzentrum“ ge-
mäß § 2 Abs. 1 BauGB aufzustellen und das 
vereinfachte Verfahren i.S.d. § 13 BauGB zu 
führen. 

Der Beschluss wird hiermit gemäß § 2 
Abs. 1 Satz 2 BauGB öffentlich bekannt ge-
macht.

Weiterhin wird bekannt gemacht, dass 
die 7. vereinfachte Änderung des Bebau-

ungsplanes Nr. 7 „Schul- und Sportzentrum“ 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB für die Dauer eines 
Monats öffentlich ausliegt.  

Der räumliche Geltungsbereich der 7. ver-
einfachten Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 7 „Schul- und Sportzentrum“ ergibt 
sich aus dem beigefügten Übersichtsplan 
und liegt mit der Begründung hierzu in 
der Zeit vom 28.01.2011 bis 01.03.2011 
einschließlich im Rathaus der Gemeinde 
Alpen, Rathausstr. 5, Zimmer 304, während 
der Öffnungszeiten montags bis freitags 

von 08.00 bis 12.00 Uhr sowie zusätz­
lich dienstags von 14.00 bis 18.00 Uhr 
und donnerstags von 14.00 bis 17.00 
Uhr öffentlich aus. Den betroffenen Bürge-
rinnen und Bürgern wird damit die Möglich-
keit zur Stellungnahme gegeben. Es wird 
darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen 
während der Auslegungsfrist abgegeben 
werden können und dass nicht fristgerecht 
abgegebene Stellung-nahmen bei der Be-
schlussfassung über den Bauleitplan unbe-
rücksichtigt bleiben können.

Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsge-
richtsordnung ist unzulässig, soweit mit ihm 
Einwen-dungen geltend gemacht werden, 
die vom Antragsteller im Rahmen der Ausle-
gung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht wer-
den können.

46519 Alpen, 05.01.2011

Gemeinde Alpen
Der Bürgermeister (Ahls)
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Bekanntmachung
6. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 18 „Gewerbegebiet Süd“ der Gemein-
de Alpen; hier: Bekanntmachung über den Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
sowie die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Der Rat der Gemeinde Alpen hat in seiner 
Sitzung am 06.07.2010 beschlossen, die 6. 
verein-fachte Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 18 „Gewerbegebiet Süd“ gemäß § 2 
Abs. 1 BauGB aufzustellen und das verein-
fachte Verfahren i.S.d. § 13 BauGB zu führen. 

Der Beschluss wird hiermit gemäß § 2 
Abs. 1 Satz 2 BauGB öffentlich bekannt ge-
macht.

Weiterhin wird bekannt gemacht, dass 
die 6. vereinfachte Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 18 „Gewerbegebiet Süd“ 

gemäß § 3 Abs. 2 BauGB für die Dauer eines 
Monats öffentlich ausliegt.  

Der räumliche Geltungsbereich der 6. ver-
einfachten Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 18 „Gewerbegebiet Süd“ ergibt sich aus 
dem beigefügten Übersichtsplan und liegt 
mit der Begründung hierzu in der Zeit vom 
28.01.2011 bis 01.03.2011 einschließ­
lich im Rathaus der Gemeinde Alpen, Rat-
hausstr. 5, Zimmer 304, während der Öff-
nungszeiten montags bis freitags von 
08.00 bis 12.00 Uhr sowie zusätzlich 

dienstags von 14.00 bis 18.00 Uhr und 
donnerstags von 14.00 bis 17.00 Uhr 
öffentlich aus. Den betroffenen Bürgerinnen 
und Bürgern wird damit die Möglichkeit zur 
Stellungnahme gegeben. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass Stellungnahmen während 
der Auslegungsfrist abgegeben werden 
können und dass nicht fristgerecht abgege-
bene Stellung-nahmen bei der Beschlussfas-
sung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben können. Ein Antrag nach § 47 der 
Verwaltungsgerichtsordnung ist unzuläs-

sig, soweit mit ihm Einwen-dungen geltend 
gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemacht werden können.

46519 Alpen, 06.01.2011

Gemeinde Alpen
Der Bürgermeister (Ahls)
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Alpen, den 17.01.2011

Terboven, Ausschussvorsitzender
ausgefertigt: Ahls, Bürgermeister

Vor Eintritt in die Tagesordnung findet 
zu den einzelnen Punkten der öffentlichen 
Tagesordnung eine Anhörung der Einwoh-
ner statt.

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung

1. �Feststellung von Ausschließungs­
gründen gemäß §§ 31 und 43 GO NRW

2. �Bebauungskonzeption an der Ring­
straße

     �hier: Vorstellung von Planalterna­
tiven

    Vorlage Nr. 616 Sc./2011

3. �Erweiterung des Stiftscafes an der 
Ulrichstraße

    Vorlage Nr. 619 Sc./2011

4. �Errichtung einer Sichtschutzwand 
auf einem Grundstück An den 

Teichen
    Vorlage Nr. 618 Sc./2010

5. �Ehemalige Schmiede Peters, Bir­
tener Straße

     �hier: Eintragung in die Denkmalliste 
der Gemeinde Alpen

    Vorlage Nr. 617 Sc./2011

6. �Aufstellung des Bebauungsplanes 
Nr. 70 „Berinkart“

     �hier: Zwischenbericht der Verwal­
tung

    Vorlage Nr. 627 Sc./2011

7. �Vergabe eines Straßennamens für 
den Bereich des Bebauungsplanes  
Nr. 70 „Berinkart“

    Vorlage Nr. 614 Sc./2011

8. �2. Änderung und Erweiterung des Be­
bauungsplanes Nr. 8 „Halfmannsweg 
- Dickstraße“

     �hier: Abwägung der aus der Be­
teiligung der Behörden und Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 
Abs. 1 u. 2 BauGB eingegangenen 
Anregungen sowie Beschluss zur Be­

Einladung
zur 9. Sitzung des Bau-, Planungs- und U mweltausschusses der Gemeinde Alpen am 
Donnerstag, 27.01.2011 um 17.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses in Alpen

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. �Genehmigung der Niederschrift der 5. 

Sitzung vom 04.11.2010

2. �Informationen zur Filmnacht am 
23.12.2010

3. �Ehrenamtstag der Gemeinde Alpen am 
Sonntag, 13.03.2011

4. �Neuwahlen in 2011
5. Verschiedenes
6. �Festlegung eines Termins für die nächste 

Sitzung des Jugendforums

Einladung
zur 6. Sitzung des Jugendforums der Gemeinde Alpen am 
Donnerstag, dem 20.01.2011, um 17.30 U hr, im Bespre-
chungsraum Nr. 221 in der 1. Etage des neuen Rathauses 
in Alpen

teiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 
Abs. 2 BauGB

     Vorlage Nr. 615 Sc./2011

9. �Bericht über Ausführung von Be­
schlüssen sowie sonstige Mittei­

lungen des Bürgermeisters und 
Anfragen der Ausschussmitglieder

Einige Jahre ist es bereits her, seit die 
durch den Landschaftsverband Rheinland 
(LVR) ins Leben gerufenen Koordinierungs-, 
Kontakt- und Beratungsstellen (kurz KoKo-
Be) ihre Tätigkeit rheinlandweit aufgenom-
men haben. 

Bei KoKoBe handelt es sich um ein Bera-
tungsangebot für Menschen mit geistiger 
und mehrfacher Behinderung, deren Ange-
hörige und Betreuer, natürlich aber auch für 
alle Interessierten sowie Dienste rund um 

die Behindertenhilfe. Sie arbeiten träger-
unabhängig, neutral und kostenfrei und se-
hen es als ihre Aufgabe, den Ratsuchenden 
objektiv durch den „Angebots- und Paragra-
phendschungel“ zu begleiten.

Allein das Alltagsleben ist für Menschen 
mit einer Behinderung nicht immer leicht 
zu bewältigen, in allen Bereichen – sei es 
Wohnen, Arbeit oder die Freizeitgestaltung 
- stoßen sie auf Fragen und Hindernisse.

Unüberwindbar scheint dann eine lang-
fristige Planung für Angehörige und Betrof-
fene hinsichtlich des weiteren Lebensweges.

„Wie kann ich Wünsche umsetze?“ „Wo 
fange ich an?“

Wichtig ist, gemeinsam mit dem Men-
schen mit Behinderung und nicht für ihn 
Lösungen zu finden.

Hier setzt die Arbeit der KoKoBe an. 
Gemeinsam mit den Ratsuchenden sollen 
individuelle Lösungen gefunden, sowie bei 
deren Umsetzung unterstützt und begleitet 
werden.

Dabei greift sie auf ein Netzwerk zurück, 
um an die richtigen Stellen weiterzuvermit-
teln zu können und stellt Kontakte her, wie 
z.B. zu Behörden, Ärzten, Bildungseinrich-

KoKoBe – Koordinierung-, Kontakt- und Beratungs-
angebote für Menschen mit geistiger Behinderung

tungen. Im Kreis Wesel gibt es fünf KoKoBe 
Standorte, um möglichst für alle Betroffe-
nen und Interessierte gut erreichbar zu sein. 
In Alpen befindet sich das KoKoBe Büro in 
der Haagstraße 7a, Ansprechpartnerin ist 
Frau Lenz unter der Telefonnummer 02802/ 
947545. Da es sich bei KoKoBe aber um ein 
niedrigschwelliges und flexibles Beratungs-
angebot handelt, erfolgen die Beratungen 
mit individuellen Terminvereinbarungen 
auch in Form von Hausbesuchen. Hier wird 
nun ein weiterer Baustein gesetzt.

Die KoKoBe Alpen bietet in der Regel 
an jedem 2. Donnerstag im Monat von 
14.00 -16.00 Uhr im Rathaus in Alpen 
in Zimmer Nr. 221, 1. Etage,  Sprech­
zeiten an. Der nächste Termin ist am 
03.02.2011.

Die Gemeindeverwaltung ist Dreh- und 
Angelpunkt des regionalen Lebens, hier 
laufen viele Fäden zusammen. Durch die 
Einrichtung von Sprechzeiten soll das An-
gebot der KoKoBe weiter ins Gemeinwesen 
integriert werden.

Wir setzen Ihre Ideen um!
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nach Vereinbarung (Tel.: 912-101)

CDU-Fraktion
www.cdu-alpen.de
montags, 19.30 Uhr - bis auf Weiteres in der 
Bibliothek d. Schulzentrums a.d. Fürst-Bent-
heim-Straße, Tel.: 02802/912-810
außerhalb der Fraktionssitzungen, Tel.: 
02802/6383 (Fraktionsvorsitzender, Die 
Schraag 39, Alpen), 
Geschäftsstelle der CDU-Fraktion: Fürst-
Bentheim-Str. 25, 46519 Alpen, Tel.: 
02802/6933
SPD-Fraktion
www.spd-alpen.de
montags, 19 Uhr - im AWO-Stübchen, Burg-
str. 40, Alpen, Tel.: 02802/3362, (Fraktions-
vorsitzender, Die Huf 8, Alpen), Geschäfts-
stelle der SPD-Fraktion: Wallstr. 4, 46519 
Alpen, Tel.: 02802/5383
FDP-Fraktion
www.fdp-alpen.de
jeden Mittwoch vor der in der darauf fol-
genden Woche stattfind. Rat- oder Aus-
schusssitzung, 19 Uhr, Rathausstr.5, Bespre-
chungsraum Nr. 303, Tel. 02802/912-820; 
Geschäftsstelle: Gindericher Str. 32, Alpen, 
Tel.: 02802/96904; Fraktionsvorsitzender, 
Gindericher Str. 32, Alpen, Tel. 02802/96904
Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen
www.gruene-alpen.de
montags, 19.30 Uhr -21.00 Uhr, Rathausstr. 5, 
Besprechungsraum Nr. 221, Tel.: 02802/912-
100; außerhalb der Fraktionssitzungen Tel.: 
02802/80427; (Fraktionsvorsitzender, Am 
Feldrain 1 a, Alpen); Geschäftsstelle von 
Bündnis 90/Die Grünen: Rheinberger Str. 32, 
Alpen, Tel. 02802/97457546

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 8.00-12.00 Uhr
dienstags: 14.00-18.00 Uhr
donnerstags: 14.00-17.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung: 
Telefon: 02802 / 912-0

Internetanschrift: www.alpen.de
Email: info@alpen.de
Nancy Möller, Tel.: 02802/912-220
oder E-Mail: nancy.moeller@alpen.de

Erreichbarkeit der Arbeitsge-
meinschaft Kreis Wesel (ARGE) 
im R athaus der Gemeinde 
Alpen

Öffnungszeiten: montags, dienstags u. don-
nerstags 9.00 bis 12.00 Uhr sowie nach tele-
fonischer Vereinbarung
Frau Kirsten Schmitz,
Frau Mirka Grootz
0281/9620-753 
künftig: Zimmer 111, Buchstabe A - J
E-Mail: kirsten.schmitz@arge-sgb2.de,
mirka.grootz@arge-sgb2.de
Frau Katrin Attig
0281/9620-752  
künftig:Zimmer 111, Buchstabe K - Z
E-Mail: katrin.attig@arge-sgb2.de
Vermittlerin Frau Marion Billen
für Ü 25 (künftig: Zimmer 112), 0281/9620-
754, montags u. mittwochs 9.00-12.00 
Uhr sowie nach tel. Vereinbarung, Fax 
0281/9620-755

Rufbereitschaft der Ordnungs-
behörde über die Leitstelle 
der Feuerwehr Tel: 0281/16340 
oder über die Polizei Tel.: 
02801/7142-2422
Leiter des Fachbereichs 2 Ord-
nung, Soziales, Schulen, Joa-
chim Wolter Tel.: 3599
Leiter des Fachbereichs 3 Bau-
en, Planen, U mwelt, U lrich 
Geilmann Tel.: 02838/96926
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters u. 
Leiter des Fachbereichs 1 Finanzmanage-
ment und Zentrale Dienste, Hans-Dieter van 
Gelder  Tel.: 3971
Bürgermeister Thomas Ahls 
Tel.: 6629
Kanal-Rufbereitschaft:
Tel.: 0172/9402360

Notruf Feuerwehr
Sie erreichen die Feuerwehr Tag und Nacht 
über den Notruf: 112
Auskünfte zum Feuerlöschwesen
und Feuerschutz geben:
Wehrleiter Michael Hartjes, Tel.: 808894 
stellvertr. Wehrleiter Frank Coenen,
Tel.: 7942
Löschzug Alpen, Markus Klooster-
mann, Tel.: 7720
Löschgruppe Menzelen,
Richard Nimphius , Tel.: 5224
Löschgruppe Veen,
Christof Kühnen, Tel.: 700600
Der Kranken- und R ettungs-
wagen ist für das gesamte Ge-
meindegebiet tagsüber und 
nachts über die R ufnummer 
112 anzufordern.
Polizeibezirksdienst Alpen
Polizeioberkommissar Willi Küppers,
Tel.: 02802/2272
Sollte der Bezirksbeamte nicht erreicht 

werden, geben Sie bitte Namen und Tele-
fonnummer an, es wird zurückgerufen.  In 
dringenden Fällen wählen Sie bitte den Not-
ruf 110.
Bürgersprechstunde ist jeden Dienstag in 
den Räumlichkeiten der Polizeidienststelle, 
Rathausstraße 5, Zimmer110 in der Zeit von 
16 bis 18 Uhr.
Deutsches Rotes Kreuz - 
Krankentransporte
Zentrale Rufnummer über die Kreisleitstelle 
Wesel: 19-222
Freitag, 18.00 bis Sonntag,
10.00 Uhr, Tel.: 0 28 02 / 70 44 07
Kreisleitstelle d. Kreises Wesel
Kurfürstenring 17, 46483 Wesel
Telefon: 0281/1634-0
Fax: 0281/1634-345
Gehörlosentelefon: 0281/1634-111
Notruf-Fax: 0281/1634-112
Notruf: 112
Einheitlicher Notruf für Krankentransporte: 
19-222
Koordinierungs-, Kontakt- und 
Beratungsstelle des Land-
schaftsverbandes R heinland 
(LVR) für Menschen mit geisti-
ger Behinderung
KoKoBe Sonsbeck, Alpen, Rheinberg
Frau Kira Gilles
Tel.: 02802/947545
Fax.: 02802/78007332
E-Mail: kokoberegionV@lvr.de

Ab dem 01.01.2009 sind die ärztlichen 
Notdienstbezirke neu aufgeteilt worden. 
Dabei ergaben sich folgende Änderungen: 
Der Bezirk Wesel-Büderich wird nun von 
Wesel aus betreut; der Ortsteil Rheinberg-
Borth und der Bezirk Alpen mit den Orts­
teilen Bönninghardt, Menzelen-Ost 
und -West von Rheinberg. Dies bedeu-
tet, dass die ambulante Sprechstunde 
nicht mehr in den ortsansässigen Arzt­
praxen, sondern zentral in der not­
ärztlichen Dienststelle in Rheinberg, 
Melkweg 3a, (Standort des Roten Kreuzes), 
stattfindet.

Die Sprechstunden werden dort wie ge-
wohnt in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr 
und von 16:00 bis 18:00 Uhr abgehalten. 

Telefonisch sind die Ärzte weiterhin 
unter der Hotline-Nr.: 0180-50 44 100 
erreichbar. Notfall-Hausbesuche werden 
weiterhin wie gewohnt von den beteiligten 
Ärzten auch von Rheinberg aus angefahren.

Rund um die Uhr dienstbereit 
Neu: „App“ für iPhone und iPod touch 
nennt nächste Notdienst-Apotheke 
 
Krankheiten und Schmerzen kennen be-
kanntlich keine Öffnungszeiten. Damit im 
Notfall jederzeit das helfende Medikament 

verfügbar ist, gibt es den Apotheken-Not-
dienst. Die Nacht- und Notdienstbereit-
schaft in deutschen Apotheken gilt inter-
national als beispielhaft, insbesondere für 
Familien ist der Apothekennotdienst wich-
tig, denn bei jedem dritten Besuch werden 
Arzneimittel für Kinder besorgt. 
Welche Apotheken wann für den Nacht- 
und Notdienst zuständig sind, kann man 
verschiedenen Quellen entnehmen. Dazu 
gehören die Lokalzeitungen, Aushänge in 
den Schaufenstern oder den Türen der Apo-
theken. Zudem ist die nächst gelegene Not-
dienst-Apotheke auch per Handy unter der 
bundesweit einheitlichen Rufnummer 22 8 
33 abrufbar. Das funktioniert bequem mit 
einem Anruf oder einer Text-SMS. Besitzer 
eines deutschen iPhones und iPod touch 
können seit einigen Monaten mit einem 
speziell entwickelten „App“ die nächst ge-
legene notdiensthabende Apotheke per 
Klick abrufen. Vom Festnetz aus muss die 
kostenfreie Telefonnummer 0800 00 22 8 33 
gewählt werden. Auch per mobilem Internet 
funktioniert der Abruf. Einfach www.22833.
mobi in den Internetbrowser des Handys 
eingeben. Weitere Anlaufstellen für die 
Apotheken- beziehungsweise Notdienstsu-
che sind die Internetseiten der Apotheker-
kammer und des Apothekerverbandes Nord-
rhein e.V. unter www.aknr.de sowie www.
av-nr.de. Für weitere Auskünfte steht auch 
zur Verfügung:
 Apotheker Thomas Kretzer
Telefon: 02802-2170

20.01.2011
Elefanten-Apotheke, Freiherr-v.-Stein-Str. 
10, Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/13029
21.01.2011
Friedrich-Apotheke, Friedrichstr. 14, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/5342
Adler-Apotheke, Burgstraße 20, Alpen, Tel.: 
02802/2170
22.01.2011
Einhorn-Apotheke, Gelderstraße 8, Rhein-
berg, Tel.: 02843/2274
23.01.2010
Geißbruch-Apotheke, Ferdinantenstraße 12, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/8538
Adler-Apotheke, Kuhstraße 19, Rheinberg-
Orsoy, Tel.: 02844/1353
24.01.2011
Apotheke 35, Bahnhofstraße 35, Rheinberg, 
Tel.: 02843/904840
25.01.2011
Hirsch-Apotheke, Auguststraße 45, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/10433
Barbara-Apotheke, Borther Str. 225, Rhein-
berg-Borth, Tel.: 02802/1515
26.01.2011
Glückauf-Apotheke, Moerser Str. 271, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2218
27.01.2011
Löwen-Apotheke, Moerser Str. 220, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2384
Budberg-Apotheke, Rheinberger Straße 82, 
Rheinberg-Budbg., Tel.: 02843/92730
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28.01.2011
Rhein-Apotheke, Xantener Straße 2, Rhein-
berg, Tel.: 02843/96400
29.01.2011
Sonnen-Apotheke, Moerser Straße 239, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10817
Burg-Apotheke, Burgstraße 8, Alpen, Tel:: 
02802/1414
30.01.2011
Römer-Apotheke, Römerstraße 16, Rhein-
berg, Tel.: 02843/6116
31.01.2011
Montan-Apotheke, Moerser Straße 323, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10969
Apotheke Zum Wald, Zum Wald 3, Alpen, 
Tel.: 02802/96060
01.02.2011
Elefanten-Apotheke, Freiherr-v.-Stein-Str. 
10, Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/13029
02.02.2011
Friedrich-Apotheke, Friedrichstr. 14, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/5342
Adler-Apotheke, Burgstraße 20, Alpen, Tel.: 
02802/2170
03.02.2011
Einhorn-Apotheke, Gelderstraße 8, Rhein-
berg, Tel.: 02843/2274
04.02.2011
Geißbruch-Apotheke, Ferdinantenstraße 12, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/8538
Adler-Apotheke, Kuhstraße 19, Rheinberg-
Orsoy, Tel.: 02844/1353
Achtung: Weitere Apothekennotdienste 
entnehmen Sie bitte der Tagespresse

in der Zeit vom
21.01.2011 - 04.02.2011

21.01.2011
15.00 Uhr - 20.00 Uhr, Blutspende im Schul-
zentrum Fürst-Bentheim-Str. 33, Alpen, Ver-
anstalter: DRK Alpen
22.01.2011
20.00 Uhr, Theateraufführung „Frau Töpke 
ist nicht mehr tragbar“ im Pädagogischem 
Zentrum Alpen, Veranstalter: Gruppe Spiel-
lust 
28.01.2011
16.00-18.30 Uhr, ‚Tag der offenen Tür‘, in der 
Realschule Alpen
29.01.2011
14.00 Uhr, Preisskat, Preisschießen und 
-kegeln, Veranstalter:  Tambourcorps Bön-
ninghardt
30.01.2011
17.00 Uhr, All is Love – Weg durch die baro-
cke Liederwelt in der Ev. Kirche Alpen, Ver-
anstalter: Musik- und Literaturkreis Alpen
Vorankündigung:
05.02.2011
10.00 -13.00 Uhr, ‚ Tag der Offenen Tür‘ in der 
Gem.-Hauptschule Alpen
05.02.2011
17.11 Uhr, Karneval der Frauen, Gaststätte 
„Zur deutschen Eiche“, Veranstalter: Kfd 
Menzelen
06.02.2011
11.00 Uhr, Eröffnung der Ausstellung „100 
Jahre Viktoria Alpen“ in der Sparkasse Alpen, 
Veranstalter: FC Viktoria Alpen
06.02.2011

15.11 Uhr, Karneval der Frauen, Gaststätte 
„Zur deutschen Eiche“, Veranstalter: Kfd 
Menzelen

für die Zeit vom
21.01. 2011-04.02.2011

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Ulrich Alpen
Freitag, 21.01.
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche
Samstag, 22.01.
18.00 Uhr �Sonntagvorabendmesse mit Bru-

derschaften
Sonntag, 23.01.
  8.15 Uhr Gemeinschaftsmesse
10.45 Uhr Hochamt
Montag, 24.01.
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche
Dienstag, 25.01.
10.00 Uhr Hl. Messe im Marienstift
Freitag, 28.01.
8.00 Uhr �Hl. Messe Kl. 3 u. 4 Grundschule 

Alpen
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche
Samstag, 29.01.
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 30.01.
  8.15 Uhr Gemeinschaftsmesse
10.45 Uhr Hochamt
Montag, 31.01.
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche
Kath. Kirchengemeinde
St. Vinzenz Bönninghardt
Sonntag, 23.01.
  9.30 Uhr Hochamt
Samstag, 29.01.
16.45 Uhr Sonntagvorabendmesse
Kath. Kirchengemeinde
St. Nikolaus Veen
Donnerstag, 20.01.
19.00 Uhr  Hl. Messe
Samstag, 22.01.
16.45 Uhr Sonntagvorabendmesse
Donnerstag, 27.01.
19.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 30.01.
  9.30 Uhr Hochamt
Kath. Kirchengemeinde
St. Walburgis Menzelen
Samstag, 22.01.
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 23.01.
  8.30 Uhr Heilige Messe
Samstag, 29.01.
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 30.01.
  8.30 Uhr Heilige Messe
Ev. Kirchengemeinde Alpen
Samstag, 22.01.
18.15 Uhr Tempora Andacht 
Sonntag, 23.01.
10.00 Uhr Gottesdienst, Pastorin Salomon
10.00 Uhr �Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
Mittwoch, 26.01.
10.15 Uhr �Gottesdienst mit Abendmahl im 

Haus Sebastian, Veen, Pastorin 
Salomon

Donnerstag, 27.01.
  8.00 Uhr �Ök. Schulgottesdienst für die 

Grundschule Alpen, Klassen 
E01-E06, Pfarrer Dr. Becks / Pfar-
rer Grauten

Freitag, 28.01.
  8.00 Uhr �Schulgottesdienst für die Grund-

schule Alpen, Klasse 3 und 4, Pfar-
rer Dr. Becks

Samstag, 29.01.
18.15 Uhr Tempora Andacht
Sonntag, 30.01.
10.00 Uhr �Gottesdienst mit Taufe, Pfarrerin 

Becks
10.00 Uhr �Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
11.15 Uhr �Gottesdienst im Gemeindehaus 

Menzelen-Ost, Pfarrerin Becks
Dienstag, 01.02.
  8.15 Uhr �Schulgottesdienst für die Grund-

schule Menzelen im Gemeinde-
haus, Menzelen-Ost, Pastorin 
Salomon

Vorankündigung:
Samstag, 05.02.
18.15 Uhr Tempora-Andacht
Sonntag, 06.02.
10.00 Uhr �Abendmahlsgottesdienst mit 

Traubensaft und einer Goldhoch-
zeit, Pfr. Dr. Becks

10.00 Uhr �Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Herzliche Einladung zum Sonntagscafe im 
Anschluss an den Gottesdienst!
Evangelische Kirchen-
gemeinde Bönninghardt
Sonntag, 23.01.
  9.30 Uhr Pfarrer P. Muthmann
Sonntag, 30.01.
  9.30 Uhr Pfarrer K. Rosorius 
Neuapost. Kirche Alpen
Sonntag, 23.01.
  9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 26.01.
19.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 30.01.
  9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 02.02.
19.30 Uhr Gottesdienst

Ulrichstraße 12 b, 46519 Alpen
Öffnungszeiten:
Dienstags: 
9.00 - 11.00 Uhr u. 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwochs:	 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstags:	 15.00 - 17.00 Uhr
Freitags:	 15.00 - 17.00 Uhr
Die kath. Bücherei ist auch in den Schul-
ferien geöffnet (ausgen. die Ausleihe am 
Dienstagvormittag)! Telefonisch ist die Bü-
cherei unter 02802 - 6564 erreichbar.

Montag: von 15.00 bis 17.00 Uhr Teenietreff 
für 10- bis 13-jährige; von 17.30 bis 20.30 Uhr 
Jugendtreff für Jugendliche ab 14 Jahren
Dienstag: von 15-16.30 Uhr Kindercafé für 

5- bis 9-jährige; von 17 bis 18.30 Uhr Teenie-
treff für 10- bis 13-jährige; von 19-20.30 Uhr 
Jugendtreff für Jugendliche ab 14 Jahren. 
Freitag: von 15-17.00 Uhr Mädchentreff für 
10- bis 14-jährige; von 17.30 bis 18.30 Mit-
arbeiterkreis; von 19-20.30 Uhr Jugendtreff 
für Jugendliche ab 14 Jahren. Ansprech-
partner: Jugendbetreuer Angus Friedrich, 
verantwortlich für den Kinder- und Jugend-
bereich.

Träger: Schwimmverein Alpen e.V.
Geschäftsstelle Rathausstr. 3-5, 46519 Alpen
Vorsitzender: Dr. Werner Hübl, Tel.: 
02801/5155. Auskunft: Manfred Hornbach
Rathausstr. 61, Alpen, Tel.: 02802/70301
Mitgliedsbeiträge:
Einzelperson/Erwachsene� jährl. 56,00 Euro
(für Familien mit Kindern und Jugendlichen 
unter 16 Jahren verringert sich der Mit-
gliedsbeitrag für den/die Ehegatten/-in auf
� jährl. 30,00 Euro)
Einzelperson (16-18 Jahre), Schüler, Studen-
ten und Auszubildende� jährl. 30,00 Euro
(Der Nachweis ist jährlich zu erbringen.)
Kinder u. Jugendliche (3-16 Jahre)
� jährl. 18,00 Euro
Benutzungsplan Hallenbad Alpen
(ab 08.2007)
Montag
  7.50-  9.25 Uhr / Realschule Alpen 
  9.50-11.30 Uhr / Grundschule Veen 
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
15.30-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Dienstag
  6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
  9.50-11.25 Uhr / Realschule Alpen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
13.45-15.00 Uhr / Sen.heim, SoS Bönn.
15.00-16.30 Uhr / VHS
16.30-18.00 Uhr / BSG
18.00-21.30 Uhr / SCHWIMMVEREIN
Mittwoch
  8.00-13.15 Uhr / Grundschule Alpen
14.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
20.00-21.00 Uhr / Rheumaliga
21.00-22.00 Uhr / DLRG Alpen
Donnerstag
  6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
10.00-11.30 Uhr / Grundschule Menzelen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
14.00-16.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
16.00-17.45 Uhr / Schwimmkurs Kinder
17.00-17.45 Uhr / Behindertenheim
17.45-20.00 Uhr / Wassergymnastik
20.00-22.00 Uhr / TC Mobula
Freitag
  8.00-11.15 Uhr / Grundschule Issum
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
14.30-16.00 Uhr / Wassergymnastik
16.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
20.00-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Samstag
geschlossen
14.00-15.00 Uhr / DLRG Alpen
15.00-18.00 Uhr / DLRG Issum
Sonntag
  7.00-12.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
15.00-18.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
(von November bis März)
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Wirtschaftsförderung
Die wirtschaftliche Entwicklung ist Teil 

der Gesamtentwicklung einer Gemeinde. 
Hierzu trägt die kommunale Wirtschaftsför-
derung bei. Sie umfasst alle Maßnahmen zur 
Verbesserung der Faktoren, die die Stand-
ortwahl von Unternehmen beeinflussen. 
Das gilt sowohl für die sog. „harten“ Fakto-
ren (Gewerbeflächen, Infrastruktur) als auch 
für die sog. „weichen“ Faktoren (Bildungs- u. 
Kulturangebot u. Ä.) Die Maßnahmen bezie-
hen sich sowohl auf die vorhandenen Be-
triebe als auch auf neu anzusiedelnde oder 
noch zu gründende Betriebe.  Zielgruppen 
der Wirtschaftsförderung sind nicht nur die 
unternehmerische Wirtschaft, sondern auch 
Behörden, Verbände und Einrichtungen 
ohne Erwerbscharakter.

Für Fragen und Anregungen zur gemeind-
lichen Wirtschaftsförderung stehen Ihnen 
folgende Ansprechpartner im Rathaus der 
Gemeindeverwaltung zur Verfügung.

Bürgermeister Thomas Ahls,
Telefon: 02802/912-102
E-Mail: thomas.ahls@alpen.de
Thomas Janßen
Telefon: 02802/912-125
E-Mail: thomas.janssen@alpen.de
Für spezielle Fragen z. B. zu Finanzierun-

gen, Förderprogrammen, Neuerrichtung, Er-
weiterung oder Verlagerung von Betrieben 
als auch zu Fragen in den Bereichen Touris-
mus und Regionalvermarktung steht Ihnen 
als Serviceeinrichtung des Kreises Wesel die 
„EntwicklungsAgentur Wirtschaft (EAW)“ , 
ebenfalls hilfreich zur Seite. Sie erreichen die 
EAW im RWE-Gebäude, Reeser Landstraße 
41, 46483 Wesel, Telefon: 0281/207-3908, 
Telefax: 0281/207-4711, E-Mail: eaw@kreis-
wesel.de, Homepage: www.eaw-kreiswe-
sel.de.

FREE-Niederrein – Flächen – Recher-
che – System für Ladenlokale

FREE-Niederrhein ist eine Gemein-
schaftsinitiative der Niederrheinischen 
IHK Duisburg-Wesel-Kleve und der Wirt-

schaftsförderungs- und Stadtmarketing-
gesellschaften von insgesamt 17 Städten 
und Gemeinden des IHK-Bezirks. FREE-Nie-
derrhein ist ein Flächen-Recherche-System 
für Einzelhandel und Dienstleister, in das 
Ladenlokale zur Miete oder zum Kauf für 
die Bereiche Einzelhandel, Gastronomie und 
sonstige Dienstleistungen kostenlos einge-
stellt werden können. Neben Informationen 
zum Objekt (inklusive Detailkarte und Foto) 
bietet FREE-Niederrhein auch detaillierte In-
formationen zur Analyse der Marktsituation. 
So stehen den Interessenten gemeinde-
bezogen alle für die Standortentscheidung 
benötigten Informationen komprimiert zur 
Verfügung, unter anderem Stadtportraits, 
allgemeine Strukturdaten, Kaufkraft- und 
Umsatzkennziffern und der aktuelle Miet-
preisspiegel.

Das Online-Angebot ist im Internet 
unter www.free-niederrhein.de

sowie über die Internetseiten der 
beteiligten Städte und Kooperations-
partner verfügbar. Gleiches gilt für die 
gewerblichen Immobilienbörse „ruhrsite“. 
In dieser Immobilienbörse haben Unter-
nehmen, Investoren und Kommunen die 
Möglichkeit, nach Standorten für ihr Vor-
haben zu recherchieren sowie Angebote 
oder Gesuche einzustellen. Die Datenbank 
enthält neben gewerblichen Bauflächen, 
Büroimmobilien und Ladenlokalen auch 
Lagerhallen und Werkstätten sowie jede Art 
von Gewerbeimmobilien. Ergänzend dazu 
liefert „ruhrsite“ Basisdaten über Ein-
wohnerzahlen, sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigte, Berufsgruppen, Arbeitslosen-
quoten, Steuerhebesätze und wirtschaft-
liche Kennzahlen. Näher Informationen 
finden Sie unter www.ruhrsite.de. Beim 
Einstellen gewerblicher Immobilien in die-
se und in die Datenbank FREE-Niederrhein 
ist Ihnen die Wirtschaftsförderung der Ge-
meindeverwaltung Alpen jederzeit gerne 
und unbürokratisch behilflich. 

Kirchstraße 16, 46519 Alpen-Veen
Geschäftsführung: Tel. (02802) 912210 

oder 947122 (während der Öffnungszeiten)
Fax. (02802) 912912; E-Mail: hans-dieter.

vangelder@alpen.de; www.hausderveener-
geschichte.de.

Öffnungszeiten: sonntags von 10.30 Uhr 
bis 12.30 Uhr und nach telefonischer Anmel-
dung (02802) 2604 oder 4403

In loser Folge werden hiermit die einzel-
nen Objekte einer größeren Öffentlichkeit 
vorgestellt.

Haus der Veener Geschichte
Objekt: Kruzifix; Material: Holz, Metall.
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In allen Renten- und Krankenversiche-
rungsfragen können sich Versicherte direkt 
an folgenden Knappschaftsältesten wen-
den: Heinz Wellmann, Pastor-Sanders-
Weg 10, Tel. 02802/3708; Sprechstunde 
jeden Montag ab 16.00 Uhr. Bitte Termi-
ne telefonisch vereinbaren. 

Rentenberatung für LVA, Deutsche Ren-
tenversicherung Bund-Versicherte und alle 
übrigen Interessenten im Rathaus in Alpen, 
2. Etage. Die Beratungen werden von dem 
Versichertenberater der Deutschen Renten-
versicherung Bund/LVA, Helmut Müller, 
Molkereistraße 2, 46519 Alpen (Menzelen-
Ost), durchgeführt. Die nächsten Beratun-
gen finden statt, im Monat Februar am 

Dienstag, 08.02.2011 und am Dienstag, 
22.02.2011 jeweils zwischen 14.00 und 
18.00 Uhr. Änderungen der o.g. Termine 
vorbehalten. Sollten zu den Sprechstunden 
sehr viele Besucher erscheinen, ist vorgese-
hen, Einzeltermine - am Beratungstag - ab-
zusprechen bzw. zu vereinbaren.

Telefonisch können Sie mich erreichen:  
Montags bis freitags zwischen 19.00 und 
20.00 Uhr unter der Telefon-Nr. 02802/1701 

Die Betriebsrentenbezüge (Höhe etc.) 
sollten Sie mit mir besprechen.

Aufgrund persönlicher Erfahrungen kann 
ich Ihnen mit Unterstützung des Bundes-
verbandes der Betriebsrentner, Wiesbaden, 
wertvolle Hinweise geben. 

Rentenberatungen und Sprechstunden

Am 13. Januar fand die Jahreshauptver-
sammlung der Alten- und Rentnergemein-
schaft Alpen statt. Sie war gleichzeitig die 
erste Veranstaltung im Jubiläumsjahr 2011. 
Die ARG wird in diesem Jahr 50 Jahre. Die äu-
ßerlichen Feierlichkeiten finden allerdings 
erst im Oktober statt.

Die Jahreshauptversammlung begann 
mit einem Gottesdienst in der Pfarrkirche 
St. Ulrich.

Anschließend traf man sich im kath. Pfarr-
heim. 

Fleißige Helferinnen hatten für ein Früh-
stück zur Stärkung vorbereitet. Schließlich 
galt es ein zehn Punkte Programm zu be-
wältigen. 

Nach der Stärkung gab der Vorsitzende, 
Karl-Heinz Theberath, den Rechenschafts-

bericht über das Jahr 2010 ab. Wie aktiv die 
ARG ist, zeigte die Aufzählung der Veran-
staltungen, Fahrten und Begegnungen mit 
Erfahrungsaustausch. Ob Bürgermeister, 
Ortspolizei, Leitung der Sozialstation, Regio 
- Rhein – Wal viele trugen zum Gelingen der 
monatlichen Treffen bei. Auch Besichtigun-
gen und Begegnungen sowie gesellschaft-
liche Veranstaltungen kamen nicht zu kurz. 
Der Kassenbericht zeigte, dass die ARG gut 
aufgestellt ist. Ein Dank gebührte hier der 
Kassiererin, Thea Kersten. Nach dem Kas-
senprüferbericht wurde dem Vorstand Ent-
lastung erteilt. Gleichzeitig sprach man dem 
Vorstand Dank für die geleistete Arbeit im 
abgelaufenen Jahr aus.

Satzungsgemäß standen nach zwei Jah-
ren die Wahlen zum Vorstand an. Die Wahl-

leitung übernahm Pastor, Altfried Decking. 
Zügig führte er die Wahlen durch. Wobei er 
wert darauf legte, dass auch alles satzungs-
gemäß und demokratisch verlief.

Gewählt wurden: Karl-Heinz Theberath 
erster Vorsitzender, Thea Kersten zweite 
Vorsitzende und Kassiererin, Beisitzer : 
Maria Kiwitt, Gerda Kluck, Irmgard Pötters, 
Heinz Bühning, Johannes Burchartz und 
Hans-Helmut Gammerschlag. Anneliese 
Weyhofen wurde für ihre langjährige Vor-
standsarbeit gedankt. Aus gesundheitlichen 
Gründen hatte sie nicht mehr kandidiert.

Nach den Regularien hielt Karl-Heinz The-
berath ein Referat zum Thema: „Vereine und 
Verbände prägen einen Ort“. Ausgehend von 
den verschiedensten Vereinsgemeinschaf-
ten mit ihren individuellen Interessen zeigte 

er die Vielfalt der Aktivitäten in der Gemein-
de auf. Für jeden Bürger müsste etwas dabei 
sein, in dem er sich wiederfindet. Wenn es 
allgemein gilt, dass drei Prozent Führungs-
aufgaben über nehmen und 97 Prozent sich 
leiten lassen, so gilt das bestimmt nicht für 
Alpen. Hier ist das Vereinsleben in Takt und 
prägt entscheidend der Ort mit. 

Nach den Geburtstagsständchen gab der 
Vorsitzende noch einige Hinweise auf bevor-
stehende Termine. Treffen der Dorfwerk-
statt für Senioren am 31. Januar, Ehrenamts-
tag der Gemeinde am 13. März.

Karl-Heinz Theberath

Jahreshauptversammlung der ARG Alpen

Die ARG (Alten- und Rentner- Gemein-
schaft) versteht sich als ein Sprachrohr 
der Senioren in Alpen. Erfahrungsaus-
tausch, Informationen für ältere Mitbür-
ger und Geselligkeit sind die Themen der 
monatlichen Treffen. Als Untergruppe 
der KAB versteht es sich von selbst, dass 
die morgendlichen Veranstaltungen mit 
einem Gottesdienst begonnen werden.  
Unter diesem Gesichtspunkt wurde auch 
für 2011 ein buntes Programm zusam-
mengestellt. Mit über 100 Mitgliedern 
ist die ARG die größte Seniorengemein-
schaft in der Gemeinde.

Soziales Engagement „Senioren für 
Senioren“ steht ganz oben auf der Tages-
ordnung. 

Sozialpolitische Erkenntnisse werden 
weitergetragen, kommunalpolische The-
men erörtert,

Erfahrungsaustausch mit unseren 
niederländischen Freunden aus Bemmel 
vertieft. Bei all den Themen kommen 
aber auch religiöse Themen nicht zu kurz. 
Gesellschaftliche Aktivitäten und Exkur-
sionen runden das Programm ab.

So versteht sich die ARG als „A = aktiv, 
R = rüstig, G = gesellig“.

ARG St. Josef Alpen

In Absprache mit Herrn Loth, ehren-
amtlicher Seniorenbeauftragter, und Frau 
Franken, Sozialamt Alpen, lade ich zur Ver-
sammlung der Dorfwerkstatt für Senioren in  
das Rathaus ein.

 Termin: 31. Januar 2011 um 15 Uhr, The-
ma: Perspektiven und Initiativen für die Se-
niorenarbeit in Alpen.

Der demografische Wandel zeigt, wie 
wichtig es ist sich mit Lebens-Gewohnhei-
ten und Bedürfnissen sowie Notwendigkei-
ten für Senioren und Seniorinnen in Alpen 
zu beschäftigen. Eine Grundlage für Anre-
gungen bietet die derzeitige Befragung von 

Senioren und Seniorinnen, die noch bis zum 
30. Januar läuft.

Die anschließenden Auswertungen 
werden den politischen Gremien und den 
Kirchengemeinden so wie Seniorengemein-
schaften zur Verfügung gestellt.

Wichtig ist es aber, dass es nicht nur bei 
den Erhebungen bleibt, sondern dass kon-
krete Maßnahmen ergriffen und umgesetzt 
werden.

Karl-Heinz Theberath
Vorsitzender der ARG Alpen

Im Alpener Rathaus wird jeweils am 01. 
Donnerstag im Monat in der Zeit von 
15.00-17.00 Uhr eine Seniorenberatung 
angeboten. Die Beratung erstreckt sich 
dabei jedoch nicht auf den Pflege- und Ge-
sundheitsbereich, sondern soll Fragen wie 
Veranstaltungen für Senioren, allgemeiner 
Seniorenratgeber (wird zur Zeit erstellt), 
Notfallausweis, Fragen zu Fitnessveranstal-

tungen oder zur Wassergymnastik und an-
deren spezifischen Themen umfassen. Herr 
Loth wird den Bürgerinnen und Bürgern am 
Donnerstag, den 03.02.2011, im Rathaus, 
Zimmer 221, 1. Stock (Aufzug ist vorhanden), 
in der bereits erwähnten Zeit auch unter der 
Rufnummer 02802/912-700 zur Verfügung 
stehen. Die Beratungen erfolgen stets per-
sonenbezogen und einzelfallorientiert.

Dorfwerkstatt für Senioren
in Alpen

Seniorenberatung in Alpen

Hier ist sie - die Aufgabe im Ehrenamt:

Unterstützen Sie den Bürgerbus-Verein Alpen durch eine ehrenamtliche Tätigkeit als 
Fahrer/Fahrerin. Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit.
Ansprechpartner bei der Gemeinde Alpen:
Herr van Gelder Tel. 02802/912-210
(P.S. Auch die Geselligkeit kommt bei uns nicht zu kurz).

Bürgerbusverein Alpen e.V.

www.
alpen.de
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Chaos im Bilderdschungel!
Bilder, Bilder…hunderte, tausende…die 

digitale Fotografie machts möglich. Nur, wo 
finde ich die alle wieder? Mit Adobe Photos-
hop Elements ordnen Sie Ihre digitalen Bil-
der auf dem PC nach sinnvollen Kriterien und 
arrangieren diese ansprechend und abwech-
selungsreich. An zwei Kursterminen (21. 
und 28. Januar, 14.30-17.30 Uhr) erfahren 
Sie bei der VHS in Rheinberg mehr über die 
Möglichkeiten der Archivierung und Präsen-
tation von digitalen Bildern. Informationen 
und Anmeldung unter Tel.: 02843/90740-0 
oder www.vhs-rheinberg.de.

Computerschreiben - schnell und 
flink auf der Tastatur schreiben lernen. 
Am 24. Januar, 16.00-17.30 Uhr startet in 
Xanten ein Schülerkurs (Klassen 6 und 7). 
Die Schüler erlernen das 10-Finger-Blind-
schreibsystem und erreichen eine Geschwin-
digkeit von ca. 800 Anschlägen. Weitere 
Kurse beginnen ab 22. Februar in Rheinberg 
und 23. Februar in Xanten. Informationen 
und Anmeldung bei der VHS in Xanten, Tel. 
02801/772241 oder www.vhs-xanten.de.

Fingerfertig bleiben durch Hand­
chirurgie- Kooperationsveranstaltung 
der VHS Xanten und des Sankt Josef 
Hospitals.

„Tennisellenbogen, schnellende Finger 

oder Karpaltunnelsyndrom!“ Die Handchir-
urgie befasst sich mit akuten Verletzungen 
der Hand, angeborenen Fehlbildungen oder 
durch Abnutzungserscheinungen entstan-
dene Veränderungen der Hand. Die Behand-
lung der Nervenverletzungen, ihrer Folge-
schäden bzw. der Kompressionssyndrome 
sowohl der oberen als auch der unteren Ext-
remität gehören ebenfalls in dieses Fachge-
biet. Frau Dr. med. Vera Küsters, Oberärztin 
der Hauptabteilung für Chirurgie am Sankt 
Josef-Hospital Xanten, stellt am Mittwoch, 
19. Januar, 18-19.30 Uhr im Seminarraum 
des Xantener Krankenhauses die häufigsten 
Erkrankungen und deren operative und kon-
servative Behandlungsmöglichkeiten vor. 
Die Veranstaltung ist gebührenfrei. Weitere 
Informationen: VHS Xanten, 02801-772241.

Fit fürs Abi!
Tipps und Tricks für eine überdurch-

schnittliche Gedächtnisleistung. Unter der 
Leitung des Gedächtnistrainers Dominik 
Moersen lernen Schülerinnen und Schüler 
der gymnasialen Oberstufe an zwei Ter-
minen (Mittwoch, 26.01. und 02.02.2011, 
jeweils von 17.15-19.30 Uhr) im Rheinber-
ger Stadthaus Merktechniken kennen, die 
Gedächtnisleistung, Aufnahmevermögen 
und Lernfähigkeit deutlich steigern und 
gleichzeitig Freude am Lernen vermitteln. In 
dem Kurzkurs der VHS erfahren Sie, wie Sie 
sich Fachwissen, Prüfungsstoff, Nummern, 
Zahlen, Geschichtsdaten, Fachbegriffe und 
Vokabeln leicht merken können ihre Ge-
dächtnisleistung und Lernfähigkeit schnell 
und spürbar erhöhen. Profitieren Sie hier 
von lebendigen Erläuterungen, praktischen 

Übungen und ansprechenden Beispielen. 
Anmeldeschluss: 19.01.2011. Gebühr: 36 
Euro. Informationen und Anmeldung bei der 
VHS in Rheinberg unter Tel.: 02843-907400 
oder www.vhs-rheinberg.de.

VHS-Vortragslesung mit Joachim 
Gauck.

Der ehemalige Bundesbeauftragte für die 
Unterlagen der Staatssicherheit kommt auf 
Einladung der VHS nach Xanten. Zu seinem 
70. Geburtstag hat Joachim Gauck seine 
Erinnerungen aufgeschrieben („Winter im 
Sommer - Frühling im Herbst. Der politische 
und sehr persönliche Rückblick eines fried-
lichen Revolutionärs“). Ihm ist ein gleicher-
maßen politisches wie emotional berüh-
rendes Buch gelungen, in dem er in klaren 
Bildern die traumatisierende Erfahrung der 
Unfreiheit und das beglückende Erlebnis der 
Freiheit nachzeichnet und den schwierigen 
Übergang von erzwungener Ohnmacht zu 
einem selbstbestimmten Leben beschreibt 
und aus dem er am Dienstag, 01. Februar, 
19.30-21.00 Uhr im Sitzungssaal des Xante-
ner Rathauses lesen wird. Die Veranstaltung 
wird durch Christian Strunk, Bürgermeister 
der Stadt Xanten eröffnet. Gebühr: 5 Euro. 
Voranmeldung erforderlich! Informationen 
und Anmeldung bei der VHS in Xanten unter 
Tel. 02801/772241 oder im Internet unter 
www.vhs-xanten.de.

Linux Einstiegskurs für Jedermann. 
Linux dient als Alternative zu Windows 

und ist mittlerweile für (fast) alle Compu-
ternutzer geeignet. Im Wochenendseminar 
am 29. und 30. Januar in Rheinberg können 
speziell Ein- und Umsteiger das Linux-Sys-
tem kennen und bedienen lernen. Eine 
Linux-Installation ist auf dem eigenen mit-
gebrachten PC oder Laptop direkt im Kurs 
möglich. Informationen und Anmeldung bei 
der VHS in Rheinberg, Tel. 02843/90740-0 
oder www.vhs-rheinberg.de.

VHS Vortrag: Palästina – Auf der Su­
che nach dem Heiligen Land.

Am Donnerstag, 20. Januar, 19.30-21.00 
Uhr beleuchtet Tanko Scholten mit beein-
druckenden Bildern in seinem Vortrag im 
Xantener Rathaus das alltägliche Leben in 
einer Region, die häufig in den Nachrichten 
behandelt wird und über die man doch nur 
wenig weiß. Palästina ist ein Land, das zu-
gleich durch Wüste und Fruchtbarkeit, durch 
Terrorismus und Friedensbewegung geprägt 
ist. Das Heilige Land findet sich hier über-
all, aber oft nur versteckt. Gebühr: 3 Euro. 

Information und Anmeldung bei der VHS in 
Xanten unter Tel.: 02801/772241 oder www.
vhs-xanten.de.

Schnupperseminar Pilates.
Wer die Pilates-Methode mal kennen 

lernen möchte, hat dazu am Samstag, 12. 
Februar, Gelegenheit. Zu dem VHS-Schnup-
perseminar, das von 9.30-12.45 Uhr in Alpen 
stattfindet, werden die Anmeldungen 
ab sofort entgegen genommen unter Tel. 
02802/96840 oder www.vhs-alpen.de. 

Regisseur/in werden im eigenen Le­
ben.

Oft führen nicht wir die Regie in unse-
rem Leben, sondern es mischen sich Men-
schen ein Leben lang in unser Leben ein, 
die uns sagen, wie wir sein sollen, was an 
uns „nicht richtig“ ist, was „man“ tun oder 
lassen soll. Wir sind nicht frei und selbst 
bestimmt in unseren Entscheidungen, son-
dern fremdbestimmt im Außen oder durch 
verinnerlichte Stimmen. Wollen wir Freude 
und Vitalität in uns entwickeln, ist es not-
wendig, einengende Ansprüche, Schuld-
gefühle und Gewissenstimmen, die in uns 
Druck erzeugen, zu entlarven. In diesem 
VHS-Wochenendseminar, das am 29./30. Ja-
nuar im Xantener Rathaus angeboten wird,  
erlernen Sie mit bewährten Methoden der 
Psychosynthese, die förderlichen von den 
behindernden Stimmen zu unterscheiden, 
auf der körperlichen Ebene das beglückende 
und das vitalisierende Gefühl der Identität 
und Eigenregie zu spüren und erste Schritte 
für die Umsetzung im Alltag zu entwickeln. 
Anmeldeschluss: 20.01.2011. Gebühr: 40 
Euro. Informationen und Anmeldung bei der 
VHS in Xanten unter Tel.: 02801/772241 oder 
www.vhs-xanten.de

Schon wieder erkältet? 
Wie stärke ich die Abwehrkräfte meines 

Kindes – Ob im Sommer oder Winter - das 
Schniefen nimmt kein Ende. Die Nase läuft 
und der Husten geht und geht nicht weg. 
Was tun, wenn Hustensäfte & Co. nicht zum 
Erfolg führen? Es gibt eine Vielzahl von Mög-
lichkeiten, die nicht nur im akuten Fall hel-
fen, sondern vor allem vorbeugend wirken: 
Homöopathie für Kinder. In diesem VHS-
Kurs mit Kursleiterin Petra Brost erfahren 
Sie, wie Sie das Immunsystem Ihres Kindes 
stärken. Eltern und Interessierte erhalten 
eine Einführung in die Wirkungsweise der 
alternativen Medizin und praktische Anlei-
tung, wie Sie den Organismus Ihres Kindes 
dauerhaft stabilisieren. Der Kurs richtet sich 
an Eltern, Verwandte und alle, die sich für 
die Gesundheit der Kinder interessieren. Es 
sind keinerlei Vorkenntnisse nötig. Kursbe-
ginn: Donnerstag, 20. Januar, 18-19.30 Uhr, 
2 Abende, 8 Euro, Sonsbeck, Kastell. Anmel-
dung bei der VHS Sonsbeck, 02838-36111 
und www.vhs-sonsbeck.de.

Auswertung der Fahrtberichte des Bürgerbus-Vereins Alpen 12/2010

Beförderte Personen bis 30.11.2010: 10.818

 

Tag Unentgeltliche Beförderung    

 Schwerbebehinderte Freifahrt Kinder Erwachsene Kinder Gesamt

01.12 3 - 2 41 1 47

02.12 11 - - 29 7 47

03.12 - 1 - 52 8 61

04.12 Samstag      

05.12 Sonntag      

06.12 14 - 1 45 10 70

07.12 4 4 - 49 3 60

08.12 6 - 1 31 2 40

09.12 10 1 - 41 7 59

10.12 7 1 - 46 1 55

11.12 Samstag      

12.12 Sonntag      

13.12 9 - 1 39 4 53

14.12 6 2 - 43 5 56

15.12 10 - - 34 1 45

16.12 13 - - 45 4 62

17.12 1 - - 41 - 42

18.12 Samstag      

19.12 Sonntag      

20.12 7 - 5 54 4 70

21.12 6 - - 32 4 42

22.12 - - - 32 1 33

23.12 12 - - 39 5 56

24.12 kein Fahrbetrieb wegen Glatteis - - - 0

25.12 Samstag      

26.12 Sonntag      

27.12 8 2 - 26 11 47

28.12 5 - - 24 7 36

29.12 2 - 2 25 1 30

30.12 11 3 4 34 7 59

31.12 kein Fahrbetrieb wegen Glatteis - - - 0

Gesamt 145 14 16 802 93 1070

Fahrgäste      

2010 1.762 121 429 8.447 1.129 11.888
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Alpener Pfadfinder 
sammelten Bäume ein 

ALPEN Weihnachten ist vorbei. Das neue 
Jahr hat begonnen. Die Tannenbäume ver-
lassen immer schneller das Wohnzimmer. 

Dem ein oder anderen sind am Samstag-
vormittag ein paar DPSG Pfadfinder des 
Stammes St. Ulrich in Pfadfinderkluften 
begegnet, die diese Bäume eingesammelt 
haben. Das Holz wurde anschließend zer-
kleinert und  dann als Wegmaterial für das 
Pfadfindergelände zu benutzt. 

Mehr als 180 Tannenbäume wurden in 
fünf kleinen Fußtrupps und zwei LKW-
Trupps zum Pfadfindergelände geschafft. 
Einer der Fahr-Trupps fuhr mit einem ehe-
maligen und waschechten Feuerwehrauto, 
welches die Gemeinde netterweise kurzfris-
tig zur Verfügung stellte. Die Leute waren 
sehr freundlich und spendeten Geld für die 
Stammeskasse oder gaben den Kindern Sü-
ßigkeiten, sodass jede Gruppe sich spontan 
kleine Snack-Pausen einplanen konnte. 

Im katholischen St. Ulrich Jugendheim 
gab es dann warme/kalte Getränke und Hot-
dogs von den Leitern der Sternsinger. 

Im Namen der Pfadfinder bedanken wir 
uns für die zahlreichen Spenden und die 
gute Zusammenarbeit mit den Sternsingern!

Alexandra Bünck

Tannenbaum-
Aktion

ALPEN. Am Sonntag, 13. März 2011, findet 
im katholischen Pfarrheim an der Ulrichstra-
ße zwischen 11.00 und 15.00 Uhr wieder die 
beliebte Alpener Kinderkleider- und Spiel-
zeugbörse statt. 

Veranstaltet wird sie von den Alpener 
Georgspfadfindern, die den Erlös für die 
Jugendarbeit des Alpener Stammes ver-
wenden wollen. Wer also Lust hat, seine 
angesammelten Kindersachen am 13. März 
2011 im Pfarrheim zu verkaufen, kann sich 
ab 07. Februar 2011 bei Fam. Zenefels (Tel. 
02802-9474237) anmelden und einen Tisch 
reservieren lassen. (nach 14.00 Uhr!!!) 

Die Standgebühr beträgt € 5,- sowie eine 
Kuchenspende.  

Der Abbau der Stände kann erst um 15.00 
Uhr erfolgen.

Im Jugendheim findet wieder gleichzeitig 
die von den Pfadfindern betreute Cafeteria 
mit leckerem, selbstgebackenem Kuchen 
statt, die zum Schlemmen oder zur Kuchen-
mitnahme einlädt. Auch werden einige Ver-
kaufstische wieder in den unteren Räumen 
platziert.

Alle interessierten Schnäppchenjäger sind 
ab 11.00 Uhr herzlich zum Stöbern und Ein-
kaufen eingeladen!!! 

Die Pfadfinder freuen sich auf Ihre Teil-
nahme und Ihren Besuch!

Daniela Zenefels

www.
alpen.de

Kinderkleider- und Spielzeug-
börse der Alpener Pfadfinder 
Anmeldung ab Ende Januar möglich!
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Sparkassen-Finanzgruppe

Wenn Ihre Altersvorsorge gut sitzen soll, nehmen Sie eine nach Maß! Wir stecken Ihre Bedürfnisse
genau ab und schneidern Ihnen ein ganzheitliches Vorsorgekonzept direkt auf den Leib. Damit
Ihre finanziellen Freiräume durch attraktive Erträge ständig wachsen. Infos in Ihrer Geschäftsstelle
oder auf www.sparkasse-am-niederrhein.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.
* Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebenssituation.

Zugeschnitten auf Ihr Leben. 

Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Jetzt Riester-Förderung sichern:

Über 51 % sind möglich!*

Mit der Sparkassen-RiesterRente.
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